
Bürgermeister Dr. Storch begrüßt Frau Justen und Herrn Prof. Dr. Schenkel-Häger von der St. 
Franziskus-Krankenhaus GmbH Eitorf. 
 
Prof. Dr. Schenkel-Häger erklärt, dass Frau Justen im öffentlichen Sitzungsteil einige Aspekte 
vorträgt und er selbst im nichtöffentlicher Sitzung.  
 
Frau Justen geht auf vier Schwerpunkte ein: 
 
1. Umbaumaßnahmen 

Der Fortschritt der Umbaumaßnahmen sei im Plan. Die Intensivstation könne wahrscheinlich 
Ende Mai ihrer Bestimmung übergeben werden. Auch in den Bereichen 
Kreißsaal/Geburtshilfe sowie bei den entsprechenden Pflege- und Funktionsbereichen sei der 
Bauprozess im Plan. 
 

2. Ambulanz 
Im Bereich der Ambulanz werde es Umorganisationen geben. Ab Februar gebe es für den 
Bereich der Ambulanz immer einen direkten Ansprechpartner. Außerdem werde eine 
Wegeführung eingerichtet, so dass Patienten immer direkt in die Ambulanz geführt würden. 
Hierüber werde es in Kürze auch entsprechende Presseinformationen geben. 
 

3. Geburtshilfe 
Es sei bekannt, dass seit 01.07. des letzten Jahres Frau Dr. Olmos in Eitorf tätig. Die 
Geburtenzahlen hätten sich gut entwickelt. Von August bis Dezember habe es die gleichen 
Geburtenzahlen gegeben, wie bei Herrn Salzmann in einem vergleichbaren Zeitraum. In den 
nächsten Monaten sei eine Steigerung zu erwarten. Des weiteren seien neue Hebammen für 
das Krankenhaus gewonnen worden. Frau Dr. Olmos verfolge eine „integrative 
Wochenpflege“, eine moderne Art der Geburtshilfe. Aus diesem Grund werde auch noch ein 
neues Badezimmer vor Fertigstellung des Kreißsaals gebaut. 
 

4. Anästhesie 
Frau Justen erklärt, dass der neue Chefarzt der Anästhesie, Herr Dr. Esser, sehr positive 
Reaktionen hervorrufe. Seit dem 1.1. sei mit Dr. Dejanovic auch ein neuer Oberarzt im 
Hause. Auch hier seien positive Reaktionen zu verzeichnen. 

 
Herr Fürst bezieht sich auf eine eigene Erfahrung und bestätigt den positiven Eindruck von Herrn 
Dr. Esser. 
 
Weitere Wortmeldungen ergeben sich nicht. 
 


